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Die unterfertigte Lehrkraft

_____________________________________________
( Lehrkraft mit unbefristetem Arbeitsvertrag

( Lehrkraft mit befristetem Arbeitsvertrag (von ______________ bis ______________)

ersucht

um Gewährung des ordentlichen Urlaubes für das Schuljahr ________________________.

BERECHNUNG DES URLAUBS:

	a)
	zustehender Urlaub des Schuljahres _________________
(Anlage 4, Art. 1 des LKV, 30 Arbeitstage)


	Arbeitstage
30

	b)
	Resturlaub des Schuljahres ______________ (gilt vor allem für Lehrkräfte, die im vergangenen Schuljahr z.B. aus Mutterschafts- oder Krankheitsgründen nicht den gesamten ordentlichen Urlaub genossen haben)


	Arbeitstage


	c)
	Zeitraum des Schuljahres ____________ für welchen kein Urlaub angereift ist (z.B. unbezahlter Wartestand, Elternzeit, Freistellung aus Erziehungsgründen): 9 Monate/12 Tage
	Arbeitstage


	d)
	Insgesamt zustehender ordentlicher Urlaub (a+b-c)


	Arbeitstage



	Zeitraum, für welchen um Urlaub angesucht wird:

vom _____________________ bis _____________________ = __________ Arbeitstage

vom _____________________ bis _____________________ = __________ Arbeitstage

Tel. Nr. _________________________________


(erreichbar während der Sommermonate)



Meran, am ____________________
________________________________


Unterschrift

Der ordentliche Urlaub steht allen Lehrkräften mit Sommergehalt zu. Die Ausbezahlung nicht genossener Urlaubstage ist untersagt (G. Nr. 135/2012). Siehe Mitteilung des Schulamtsleiters vom 14.10.2013.

Bis 30. Juni und die letzte Augustwoche sind alle Lehrkräfte im Dienst.

Gesehen und genehmigt:

Der Schuldirektor

Dr. Werner J. Mair
